
Leben und wohnen –

… sie „wohnt“ in einem nahegelegenen Ge-
bäude, ist 2.62 Meter hoch, 2.56 Meter im 
Durchmesser und wiegt freundliche 11.45 
Tonnen. Dabei ist sie schwingend leicht. 
Ihr e-Ton-Lagen-Summen ist weit über die 
Stadtgrenze Erfurts hinaus zu hören. Liebe-
voll bezeichnet man sie auch als Königin, 
als Ruhmreiche oder als Glorreiche. Und sie 
hat gleich zwei Väter, aber keine Mutter: 
Johannes Bonemilch und Gerhard von Wou. 
Kennen Sie die ruhmreiche Nachbarin des 
Petersbergs? 
Sie heißt GLORIOSA und ist die größte frei-
schwingende mittelalterliche Glocke der 
Welt, die auch zu den klangschönsten Glo-
cken gehört und im Mittelturm des Erfurter 
Doms beheimatet ist – die Ursprungsglocke 
wurde 1497 gegossen.
Dabei war „ihre Geburt“ keine leichte: Ab 
1251 hatten die Kirchen- und Stadtoberen 
von Erfurt bereits viermal versucht, eine 
Glocke für den Mariendom gießen zu lassen. 
Alle Glocken zerbarsten, verbrannten oder 
kamen aus anderen Gründen zu Schaden. 
Ein Glockengießer kam bei den Arbeiten ums 
Leben. In der Bevölkerung munkelte man

sogar, dass der Teufel seine Finger im Spiel 
hatte. Kein Glockengießer aus deutschen 
Landen fand sich mehr dazu bereit, das 
Wagnis einzugehen, die damals größte Glo-
cke des Abendlandes zu gießen. Im Gegen-
satz zu einheimischen Glockengießern war 
Meister Wou sogar in der Lage, den Ton der 
Glocke während des Gusses genau festzu-
legen.
In den kommenden Wochen bis zum Jahres-
ende können Sie, Bewohnerinnen und Be-
wohner der AndreasGärten, bei aufmerksa-
men Hören besonders oft in den Genuss des 
Gloriosa-Geläuts kommen: Die so genannte 
Läuteordnung informiert für den 10. No-
vember gegen 17:50 Uhr, am 03. und 25. 
Dezember, jeweils um 10:45 Uhr – wenn die 
Temperaturen nicht unter minus 10 Grad 
liegen.
Begleitet von „viel Geläut“ wünschen wir 
Ihnen und Ihren Familien weiter farbenfrohe 
Herbst- und danach besinnliche Adventstage.

Ihr Johanniter-Team AndreasGärten

Ausgabe 5/2023
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Aktuelles aus den AndreasGärten
Die Therapeutinnen der Praxis für Ergotherapie und Logopädie stellen sich vor

Julia Espe – Logopädin

In Halle (Saale) geboren und aufgewachsen, 
absolvierte ich dort mein Abitur und arbei-
tete im Rahmen meines freiwilligen sozialen 
Jahres im Kindergarten. 2015 zog es mich 
nach Thüringen, da ich für den Bachelor 
in Germanistik und Sprechwissenschaften 
an der Friedrich-Schiller-Universität Jena 
angenommen wurde. Sprache hatte mich 
schon immer interessiert und nach dem Ab-
schluss wollte ich das Ganze nochmal von 
einer praktischeren Seite betrachten und 
entschied mich für die Ausbildung zur Logo-
pädin in Erfurt. An der Arbeit als Logopädin 
schätze ich den täglichen Austausch mit 
verschiedenen Menschen unterschiedlichen 
Alters, sie auf ihrem Weg zu begleiten und 
ihre Fortschritte zu beobachten. Bevor die 
Praxis am Petersberg eröffnet wurde, arbei-
tete ich bereits für die Johanniter in Gotha in 

Kathleen Ulbrich – Ergotherapeutin

Ich bin in Saalfeld geboren und aufgewach-
sen. Nach einer Ausbildung zur Sozialassis-
tentin und meinem Fachabitur entschied ich 
mich zur Ausbildung als Ergotherapeutin. Für 
mich stand schon sehr früh fest, ich möch-
te am und mit Menschen arbeiten. Nach 
meiner Ausbildung lebte ich sechs Jahre in 
Frankfurt und habe dort in einer Praxis für 
Ergotherapie gearbeitet. Hier lagen meine 
Schwerpunkte in der Pädiatrie, Neurologie 
und Handchirurgie. 
Die Zeit in Frankfurt habe ich sehr genossen. 
Jedoch hat die Sehnsucht nach der Heimat 
mich zurück nach Thüringen getrieben und 
ich bin in Erfurt gelandet. Auch hier habe ich 
in verschiedenen Praxen gearbeitet. 
Nach der Geburt meiner zwei Kinder habe 
ich die letzten acht Jahre in der Frühförde-

der Praxis und 
Frühförderstel-
le. Nun freue 
ich mich auf 
den Praxisauf-
bau und darauf 
Sie oder Ihre 
Angehörigen in 
unseren neuen 
Räumlichkeiten 
oder auch im 
Hausbesuch 
kennenzuler-
nen. Wenn ich nicht arbeite, lese und koche 
ich gerne, bin mit meinem Partner in der 
Natur oder auf Reisen und habe vor kurzem 
angefangen stricken zu lernen. Außerdem 
mag ich es, Musik oder Podcasts zu hören, 
zu fotografieren und Tischtennis zu spielen. 

rung gearbeitet. Die Arbeit mit den Kindern 
hat mir immer sehr viel Spaß gemacht, ich 
freue mich aber auch sehr, wieder mehr in 
der Therapie mit Erwachsenen tätig werden 
zu können.

In meiner Frei-
zeit bin ich viel 
mit meinen Kids 
an der frischen 
Luft und wenn 
mal Zeit für 
mich ist, fahre 
ich gern Fahr-
rad, mache 
Sport oder treffe 
mich mit Freun-
den.
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Sie kam um zu bleiben… Barbara Irmer hat 
den Johanniter-Pflegedienst in Erfurt seit 
2014 aufgebaut und ihr stets wachsendes 
Team geradezu mütterlich umsorgt. Nun ist 
die „Jeanne d’Arc vom Petersberg“ in den 
(Un-)Ruhestand gegangen. 
Eigentlich war Barbara Irmer als „temporäre 
Leihgabe“ und stellvertretende Pflegedienst-
leitung zu den Johannitern gekommen, um 
zur Diakonie Erfurt zurückzukehren. Doch 
dann traf sie die Entscheidung, bei den 
Johannitern zu bleiben und als Pflegedienst-
leitung das damals drei Mitarbeiterinnen 
zählende Pflegeteam auf- und auszubauen. 
Heute zählt das Team über 20 Mitarbeiten-
de und neben dem „normalen“ Betrieb eines 
ambulanten Pflegedienstes gehört zudem 
die Versorgung der beiden Pflegewohnge-
meinschaften in den AndreasGärten sowie 
ein Servicebüro in einem weiteren Erfurter 
Seniorenwohnprojekt zu den Aufgaben.
Auch im Ruhestand bleibt Barbara Irmer 
den Johannitern verbunden – ehrenamtlich 

Am 29. September 2023 feierten wir zu-
sammen mit den Johannitern das einjährige 
Bestehen des Mehrgenerationenwohnpro-
jekts.  
Das Wetter war sonnig warm, die Stim-
mung auf dem Fest ausgelassen. Das lag 
mitunter sicherlich auch an dem köstlichen 

Kuchenbuffet, das von Ihnen gebacken wur-
de. Passend dazu war auch für die deftige 
Verpflegung gesorgt: Neben der Kapelle St. 
Johannis schwang Günter Hennig, die gute 
Seele des Mehrgenerationenwohnens, ge-
konnt die Grillzange.
Die kleinen Gäste konnten sich auf der Kran-
kenwagenhüpfburg zwischen den Wohnhäu-
sern austoben, während Erwachsene z. B. 
dem ersten Gartenbankgespräch der Andre-
asGärten lauschten. Diese Gespräche sollen 
in Zukunft mehrmals im Jahr stattfinden, es 
wird immer ein Gast aus der Kirche, Politik, 
Medizin oder dem öffentlichen Leben einge-
laden, der oder die ein spannendes Gespräch 
mit Moderator Stefan A. Beck und dem 
Publikum führt. Premieregast war Marion 
Walsmann, Mitglied des Europäischen Parla-
ments.

AndreasGärten feiern einjähriges Bestehen

Dankeschön, Schwester Barbara! 

im Ambulanten Hospizdienst. Und wenn die 
Sehnsucht sie packt, dann schaut sie in den 
AndreasGärten vorbei. Ihr bisheriger Stell-
vertreter Christian Engelhardt hat nun die 
Leitung des Pflegedienstes übernommen 
und freut sich sehr, ein engagiertes Team 
an seiner Seite zu wissen. 
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Unter dem Kürzel EGA meinen wir nicht den 
gleichnamigen Blumen- und Gartenpark in 
Erfurt, sondern nutzen das Drei-Buchsta-
ben-Akronym zur Abkürzung von „Ehren-
amtsgruppe - AndreasGärten“. Die zu dieser 
Gruppe gehörenden Damen und Herren, 
schwerpunktmäßig aus dem Kreise der Be-
wohnenden, setzen sich ehrenamtlich be-
sonders für das Gemeinschaftsleben in den 
AndreasGärten ein. Wir berichteten dazu 
bereits in unserer Ausgabe 02/2023. Aktuell 
werden die Bereiche Veranstaltungen & Aus-

KLEINES THEATER – Bewohnende spielen 
für Bewohnende

„Der Idiotentest“ 
23. November, 19:00 Uhr 
Gemeinschaftssaal

Es spielen erneut für Sie: Florian Seyboth 
und Dorothea Müller-Boenig.

40 Minuten Humor & Kurzweiligkeit rund um 
die MPU, den sogenannten Idiotentest. 

Zum Inhalt: Wegen Trunkenheit am Steuer 
war die Fahrerlaubnis erst einmal weg. Nach 
einem Jahr muss die MPU angetreten wer-
den, die Psychologin soll überzeugt werden, 
dass der Führerscheinbewerber in der Lage 

Neue Mitglieder in der EGA

flüge, Raumbetreuung, Bewohnerwerkstatt, 
Sport, Wechsel-Bibliothek, Singen, Nachbar-
schaftshilfe, Kaffeestunde & Mittagessen 
sowie Ausstellungen betreut.
Zu der Gruppe gehören aktuell die Damen 
und Herren Geisler, Hennig, Wagner, Zech, 
Zwilling, Braunroth, Reich, Proßwimmer, 
Westphal, Müller-Boenig und Dreßler. 

Die Johanniter bedanken sich bei den 
EGA´lern herzlich für die tolle Unterstüt-
zung!

ist, ein Fahrzeug sicher zu lenken. Doch dies 
gestaltet sich wesentlich schwieriger, als ge-
dacht…
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Das erste GARTENBANK-GESPRÄCH, so der 
Titel der neuen Talk-/ Gesprächsrunden, die 
künftig mit Personen aus dem öffentlichen 
Leben auf einer Gartenbank in den Andreas-
Gärten stattfinden, wird am 29. September 
während des AndreasGärten-Fests stattfin-
den. Zunächst führt der Gast das Gespräch 
mit einer moderierenden Person. Danach 
kommt er mit Ihnen in den Dialog, um Ihre 
Fragen und Interessen zu beantworten und 
zu besprechen. Die Gäste und Gästinnen 
kommen u. a. aus der Bürgerschaft, Kirche, 
Politik, Medizin und dem öffentlichen Leben. 

Sie dürfen gespannt sein, wenn es künftig 3 
- 4 Mal im Jahr heißt: „Bank frei für …“ .
Ebenfalls neu sind Vorträge und Lesungen. 
Wir starten im September und Oktober 
einem Informationsvortrag über das Thema 
„sicheres Wohnen“ und „der Petersberg: Ge-
schichte, Entwicklung, Gegenwart, Ausblick“. 
Zu einer weiter Buchlesung ist der Arzt Dr. 
Siegbert Kardach angefragt.

Neu in den AndreasGärten: Talk-/Gesprächsreihe und Lesungen/Vorträg

Ab September füllen sich die Regale im Ge-
meinschaftsraum regelmäßig monatlich mit 
neuen Büchern. Das haben Sie ermöglicht, 
durch Ihre Bücherspenden im Zuge Ihres 
Einzugs. Vielen Dank. Die Bücher können 
ausgeliehen und mit in die Wohnungen ge-
nommen oder auch vor Ort gelesen werden. 
Über die Öffnungszeiten informieren ab 
Anfang September zunächst Aushänge. Das 

Projekt kann nur umgesetzt werden, weil 
sich aus der Ehrenamtsgruppe der Andreas-
Gärten Mitglieder gefunden haben, die diese 
Aufgabe übernehmen. Haben auch Sie Lust, 
für die Gemeinschaft Zeit einzubringen? 
Dann engagieren sie Sich ebenfalls in der 
Ehrenamtsgruppe AndreasGärten – Informa-
tionen erhalten Sie beim Kurator.

Kleine Wechsel-Bibliothek

Ruhezeiten
Ein gutes Miteinander basiert auch immer auf gegenseitiger Rücksichtnahme. Insbesonde-
re die Kinder und auch älteren Bewohnerinnen und Bewohner unserer Gemeinschaft sind 
auf die Ruhezeiten (13.00-15.00 Uhr und 22.00-07.00 Uhr) angewiesen. Darüber hinaus 
danken wir Ihnen, grundsätzlich Lärm, der außerhalb Ihrer Wohnung laut zu hören wäre, bitte 
weiter zu vermeiden.

Flucht- und Rettungswege
Immer wieder werden Möbel, u. a. Schränke, Schuhregale, und andere Gegenstände in den 
Hauseingangsbereichen und Treppenhäuser aufgestellt. Dies ist aus brandschutzrechtlichen 
Gründen nicht erlaubt.
Wir bitten Sie, aktiv mitzuhelfen, Flucht- und Rettungswege für sich und Ihre Nachbarinnen 
und Nachbarn freizuhalten. Bitte entfernen Sie ggf. Aufgestelltes. Auch in der Tiefgarage sind 
Aufstellungen und Lagerungen nicht erlaubt. Vielen Dank.

Aus der Haus- und Wohnungsverwaltung

Mit dem Einzug von Monika Ilse Haustein 
am 16. Oktober 2023 wurde die letzte freie 
Wohnung in den AndreasGärten übergeben. 
So sind nunmehr alle 92 Wohnungen ver-
mietetet und die Wohngemeinschaft somit 
vollständig.
Frau Birgit Schneider von den Johannitern
gratulierte der neuen Bewohnerin mit einem 
Blumenstrauß.

Vermietungsquote: 100 Prozent

Johanniter-Dienste Sachsen-Anhalt/Thüringen GmbH (JoDiSAT) 
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Neues aus der Nachbarschaft

Gottesdienst
 i. d. R. sonntags, 10:00 Uhr
Offene Kirche
täglich, 13:00-17:00 Uhr
Buß- und Bettag
22. November, um 10:00 Uhr
Adventsmarkt
02. Dezember, 11:00 - 16:00 Uhr
Adventsfeier für Gemeindemitglieder
05. Dezember, 15:00 Uhr
Großer Saal Andreasgemeinde

Aus der Evangelischen Andreas Gemeinde
(Erfurt, Andreasstraße 14-16)

Einmal pro Monat, zumeist am 2. Samstag, 
findet ein CollegiatsPlenum statt - eine 
lockere Runde des gemeinsamen Nachden-
kens (bei Kaffee und Kuchen) über Lebens-
themen, biblische Texte oder eine Frage, die 
jemand aus der Runde mitbringt. 
Wir beginnen bei den Runden mit „Ankom-
men und Begrüßung“ um 14:30 Uhr im Ge-
meinschaftsraum. Um 15:00 Uhr halten wir 
die CollegiatAndacht in der St. Johannes-
Kapelle. Ab 15:30 Uhr Rundgespräch bei 
Kaffee und Kuchen im Gemeinschaftsraum.
Abschluss gegen 17:30 Uhr.

CollegiatsEcke

Die nächsten Termine sind am
18. November 2023
09. Dezember 2023

Sie sind zu diesen Veranstaltungen herz-
lich eingeladen! Kirchenmitgliedschaft oder 
dergleichen ist ohne Belang. Neugier und 
gute Laune reichen aus. Wir bitten jedoch 
um eine kurze Voranmeldung bei Cornelia 
Seidel.

E-Mail: cornelia.seidel@via-collegiata.de
Telefon: 0171 8102998

Allgemeine Informationen zu Veranstaltungen der Stiftung christliche 
Collegiate (SCC), der Collegiatisgemeinschaft (VCC) und zum Collegi-
atsWohnen.
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Gemeinschaft in den AndreasGärten
Die Johanniter bieten Ihnen regelmäßig verschiedene Veranstaltungen in den AndreasGärten 
und der näheren Umgebung an. Dadurch soll sich die Mehrgenerationengemeinschaft bilden 
und stärken. Ihre Ideen zu weiteren Veranstaltungen und Themen nehmen wir gerne auf. 
Sprechen Sie dazu bitte den Kurator, Herrn Beck, an.

Wir laden Sie herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

Singen im Innenhof **

Gesundheitssport 60 +/-

Bewohnerwerkstatt

Monatsandacht

Spieleabend

Bewohner kochen für 
Bewohner  *  ** 
Martinsessen 

Schreibwerkstatt *

Filmtag **

Wanderung 
nach Neudietendorf *  **

Monatliches Plenum, 
Stiftung Christliche 
Kollegiate

dienstags, 17:30 Uhr
Innenhof

mittwochs, 10:00 Uhr

samstags, 10:30 Uhr

5. November, 18:00 Uhr
Kapelle, Dr. A. Seidel & Musiker

8. November, 18:00 Uhr

9. November, 12:00 Uhr
Herr Hennig kocht

14. & 28. November, 18:30 Uhr

15. November 
14:00 Uhr, Der gestiefelte Kater
19:00 Uhr, Sauerkrautkoma

17. November
mit Bowling im Programm

18. November, 14:30 Uhr
Gemeinschaftssaal und Kapelle
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Alle Veranstaltungen finden, soweit nicht anders benannt, im Gemeinschaftssaal im Haus 
Rhodos, Erdgeschoss (Hauseingang 26 G), statt. Der Raum öffnet 15 Minuten vor Veranstal-
tungsbeginn.

Für die mit * gekennzeichneten Veranstaltungen ist eine Anmeldung bis 3 Tage vor Veran-
staltungsbeginn notwendig. Diese kann durch Einwurf in den Briefkasten oder per Mail an 
beck@johanniterorden.de erfolgen. Rückfragen bitte per Telefon an 0160 97 39 14 330. 

** Von Bewohnerinnen und Bewohnern angebotene Veranstaltungen.

Vernissage zur 
Ausstellungseröffnung
von Bernd Heydenreich

Gemeinsames Mittagessen *
(geliefert)

Kleines Theaterstück
„Der Idiotentest“

Adventsspaziergang über 
den Petersberg mit Glüh-
weinverkostung *

Kaffeestunde und gemein-
sames Aufstellen des Weih-
nachtsbaums

Adventskaffee mit Gesprä-
chen zwischen Mietenden 
und Vermietung (JoDiSAT)

Gemeinsame Andacht 
zum Heiligen Abend * **

20. November, 18:00 Uhr

23. November, 12:00 Uhr

23. November, 19:00 Uhr

3. Dezember, 14:00 Uhr
Treffpunkt Kapelle

6. Dezember, 15:00 Uhr
Innenhof

14. Dezember, 17:00 Uhr

24. Dezember, 18:00 Uhr
Essen, Weihnachtsleider singen

8  /
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Ihre Ansprechpersonen in den AndreasGärten

Allgemeine Informationen, Vermittlung von Johan-
niter-Services und Seelsorgedienst, (Verwaltungs-)
Angebote, Gemeinschaftssaal, Vor-Ort-Koordina-
tion/Repräsentanz 

Hausmeister-Dienst/
Technische Objektbetreuung

Vertrags- und Finanzangelegenheiten,
Vermietung, Mängelbearbeitung

ServiceBüro AndreasGärten

Johanniter-Praxis für Logopädie & Ergotherapie

Johanniter- und Havarie-Hotline
(in Notfällen, wenn das ServiceBüro nicht besetzt ist)

Impressum

Herausgeber: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

Landesverband Sachsen-Anhalt/Thüringen

Schillerstraße 27, 99096 Erfurt

Verantwortlich für den Inhalt: Stefan A. Beck, Kurator AndreasGärten (Redaktionsschluss war am 18. Oktober 2023)

Redaktionelle Mitarbeit an dieser Ausgabe: Dr. Thomas A. Seidel (für die Stiftung Christliche Collegiate), JoDiSat GmbH, Claudia Rathay

(Namentlich) gezeichnete Beiträge geben die Meinung des jeweiligen Autors / der verfassenden Stelle wieder.

Gestaltung: Anna Löwe

Angaben freibleibend. Änderungen möglich. Bitte aktuelle Hausaushänge beachten.

Herr Schüler
Herr Müller

Frau Schneider

Hauseingang 26 I
Mo - Fr,  i.d.R.  8:00 - 18:00 Uhr

Herr Beck,
Kurator

Tel.: 0800 32 33 800

Tel.: 0160 9739 14 33
(mittwochs 11:30 -13:00 Uhr)

Tel.: 0162 6244 510
Tel.: 0152 34648419

Tel.: 0361 223 29 73

Sie haben die Möglichkeit die Gemeinschaft 
der AndreasGärten zu unterstützen.

Stichwort:  Spende AndreasGärten
Spendenkonto: IBAN: DE38 3506 0190 1084 2010 10
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Hauseingang 26 B
Tel.: 0361 789745500
Termine nach Vereinbarung


